
 

 

THURGAUERLIED 

 

O Thurgau, du Heimat, wie bist du so schön, 

wie bist du so schön. 

Dir schmücket der Sommer die Täler und Höh‘n! 

O Thurgau, du Heimat, wie bist du so hold, 

dir tauchet der Sommer die Fluren in Gold. 

La, la, la, la, ... 

dir tauchet der Sommer die Fluren in Gold! 

 

 

O Land, das der Thurstrom sich windend durchfliesst, 

sich windend durchfliesst, 

dem herrlich der Obstbaum, der Weinstock entspriesst. 

O Land mit den schmelzenden Wiesen besät, 

Wo lieblich das Kornfeld der Abendwind bläht. 

La, la, la, ... 

Wo lieblich das Kornfeld der Abendwind bläht. 


